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Nachfolge ungewiss
Die Pachtverträge der Restaurants im Schloss Schwetzingen
enden. Mehr dazu auf ESeite 5

Großes Engagement
Die Natur-AG in Oftersheim konnte sich in den vergangenen
Wochen über gleich mehrere Spenden freuen. ESeite 7
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JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

Schloss Heidelberg

Frühlingserwachen
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm mit Musik, 
Familienaktionen und spannenden Einblicken

Einfach Code scannen 
und mehr erfahren

Weitere Informationen zu unseren 
Monumenten finden Sie unter:

www.schloesser-und-gaerten.de

Sonntag, 08. März 2026 
14 - 17 Uhr 

Alle Angebote im Schlossticket inklusive! 

Tickets an der Bergbahn und an den Schlosskassen erhältlich  - 

Hockenheim. Christian Soeder
ist am vergangenen Montag-
abend zum Vorsitzenden des
Hockenheimer Marketing-Ver-
eins gewählt worden. Er tritt die
Nachfolge von Bianca-Colette
Riemer-Merkel an, die nach
knapp einem Jahr ihren Rück-
tritt erklärt hatte.

Bei der mit fast 80 Teilneh-
mern gut besuchten Mitglieder-
versammlung stand die Kündi-
gung der langjährigen Ge-
schäftsführerin Birgit Rechlin
im Mittelpunkt des Austauschs.
Ein weiterer Schwerpunkt war
die Anpassung der Satzung, ins-
besondere zur Berufung und
Entlassung der Geschäftsstel-
lenleitung. Der Begriff Ge-
schäftsführung wurde gestri-
chen.

Fast dreieinhalb Stunden
nahmen sich Mitglieder und
Vorstand Zeit, um die Vorgänge
der vergangenen Wochen und
Monate aufzuarbeiten, die in
Hockenheim hohe Wellen ge-
schlagen hatten. Die komplette
erste Stunde wurde auf die An-
passung der Satzung verwen-
det. Spannend wurde es nach
weiteren 75 Minuten, als es um
die Gründe für die Entlassung
der bisherigen Geschäftsführe-
rin Birgit Rechlin ging.

Bianca-Colette Riemer-Mer-
kel begründete die restriktive
Informationspolitik des HMV-
Vorstands zur Personalent-
scheidung mit Datenschutz, der
vor allem die Betroffene schüt-
zen solle. In der Mitgliederver-
sammlung wiederholte sie die
beim Arbeitsgericht vorgetrage-
ne Schilderung, nach der der
Verdacht auf Preisabsprachen
mit Security-Dienstleistern
letztlich zur Trennung von Bir-
git Rechlin geführt habe.

Beim Einholen von Securi-
ty-Angeboten für den Fas-
nachtszug während Rechlins
Reha-bedingter Abwesenheit
sei der Vorstand am 15. Dezem-
ber auf Unstimmigkeiten gesto-
ßen. Eine Firma habe mitgeteilt,
sie seien gebeten worden, An-
gebote mit deutlich überhöhter
Stundenzahl abzugeben. Eine
andere habe sich geweigert, ein
Angebot abzugeben, weil sie die
Preisabsprache nicht mehr mit-
mache. Birgit Rechlin habe ge-
beten, ein Angebot abzugeben,
das teuerer sei als das des bis-
herigen Dienstleisters. Ihr Na-
me sei ganz klar bestätigt wor-
den.

Zwei Tage später habe ein
Rechtsanwalt dem Vorstand
empfohlen, Birgit Rechlin mit
den Vorwürfen zu konfrontie-
ren und eine gütliche Trennung
zum 31. Januar 2026 vorzu-
schlagen. Mit ihren beiden
Stellvertretern habe sie be-
schlossen, diesem Rat zu folgen.
Am selben Abend habe sie tele-
fonisch die Mitglieder des Vor-
stands informiert über die Ent-
scheidung. Am 18. Dezember
habe der Vorstand die bisherige

Geschäftsführerin in Anwesen-
heit von Christoph Henninger
als Zeugen von der Entschei-
dung unterrichtet. Rechlin sei
der Aufhebungsvertrag vorge-
schlagen worden, als Alternati-
ve die außerordentliche Kündi-
gung. Es sei klar, dass beim
Kammertermin am Arbeitsge-
richt im Mai die Beweislast
beim HMV liege. Eine schriftli-
che Bestätigung der Aussage zu
den Preisabsprachen liege be-
reits vor, eine weitere sei Gegen-
stand eines anwaltlichen Aus-
tausches.

Kündigung muss 14 Tage
nach Entdeckung
ausgesprochen werden
Auf die Frage, warum die Kündi-
gung so schnell erfolgen musste,
erklärte Riemer-Merkel: „Wir ar-
beiten hier mit öffentlichen Gel-
dern, da müssen wir explizit
mehr darauf achten, dass alles
seine Richtigkeit hat.“ Stadthalle-
Geschäftsführer Rainer Weiglein
wies auf die Vorgaben des Ar-
beitsrechts hin: Eine Kündigung
müssen binnen 14 Tagen nach
Bekanntwerden ihres Grunds
ausgesprochen werden, sonst sei
sie vor Gericht nichtig. Welchen
Nutzen Birgit Rechlin von der
Preisabsprache gehabt haben
solle, wollte ein anderes Mit-
glied wissen. Das zu beantwor-
ten, sei nicht ihre Aufgabe, ant-
wortete Riemer-Merkel. Es sei
jedoch auffällig, dass der beauf-
tragte Security-Dienstleister
nach einem Anruf von ihr sein
Angebot um 3000 Euro nach
unten korrigiert habe.

Der zweite Kündigungs-
grund, den der Rechtsanwalt des
HMV in der Güteverhandlung
angekündigt, aber nicht genannt
hatte, liegt in der Nichtanmel-
dung von Mitarbeitern. Helfer,
die für ihre Leistungen, etwa bei
Festen, bezahlt werden, müssten
unabhängig vom zeitlichen Um-
fang ihrer Beschäftigung ange-
meldet sein. Zu einem Mitarbei-
ter, der in der Geschäftsstelle sei-
ne Vergütung in bar abholen
wollte, habe es keinen Personal-
fragebogen gegeben. „Das kön-
nen wir nicht durchgehen las-
sen“, unterstrich Riemer-Merkel.
„Das ist dann Sozialversiche-
rungsbetrug“, warf ein Teilneh-
mer der Versammlung ein. Auf

die Frage, wer diesen Mitarbeiter
beauftragt habe, antwortete die
Vorsitzende, das falle ins operati-
ve Geschäft und sei somit Aufga-
be der Geschäftsstelle.

Inzwischen kümmere sich
der Steuerberater des HMV über
die Heilung des Sachverhalts.
Kassierer Cihad Baz erklärte:
„Wir sprechen über eine halbe
Million Euro, die wir verwalten,
plus Rennstadtkarten.“ Daher
habe der HMV Vorsichtsmaß-
nahmen getroffen, habe eine
kaufmännische Leitung einge-
stellt und arbeite nur noch digi-
tal und bargeldfrei.

Konrad Sommer vom HMV-
Arbeitskreis Lebensqualität &
Identifikation bezweifelte, dass
die Nichtanmeldung ein Grund
für eine fristlose Kündigung sei.
„Es ist sicherlich ein Fehler ge-
wesen, den könnte man auch
abmahnen.“ Er sah das Risiko,
dass die Kündigung wegen des
Formfehlers, dass entgegen der
Satzung nicht der gesamte, son-
dern nur der geschäftsführende
Vorstand die Entscheidung ge-
troffen habe, vor dem Arbeitsge-
richt „aus der Kurve fliegt“. Dem
entgegnete Bianca-Colette Rie-
mer-Merkel, der Anwalt habe
bekräftigt, dass der geschäftsfüh-
rende Vorstand allein vertre-
tungsberechtigt sei.

Ein Mitglied nannte es trau-
rig, dass es die Informationen
zur Kündigung der Zeitung ent-
nehmen musste: „Ich hätte er-
wartet, dass man informiert wird
– gerade, wenn es um so wesent-
liche Dinge geht.“ Der Vorstand
habe eingeräumt und sich
mehrfach entschuldigt dafür,
dass er „das Thema Frau Rechlin
definitiv zu spät gespielt“ habe,
antwortete Riemer-Merkel.

Warum die Bezeichnung Ge-
schäftsführung ohne Satzungs-
änderung in Geschäftsstellenlei-
tung geändert wurde, war eben-
falls Gegenstand eines Ergän-
zungsantrags. Der stellvertreten-
de Vorsitzende Dirk Tettenborn,
der die Versammlung leitete,
stellte dazu fest, dass nicht die
Vorsitzende einen Titel ab-
erkannt habe. „Wir haben festge-
stellt, dass es zwischen der For-
mulierung Geschäftsführerin
und der tatsächlichen Situation
einen Unterschied gibt und dass
wir entweder die Satzung än-
dern müssen oder die Position.“
Man habe aber auch nicht erst
nach der Satzungsänderung je-
manden einstellen wollen.

Die Neuwahl des Vorstands,
die durch den Rücktritt von Bi-
anca-Colette Riemer-Merkel, ih-
res Stellvertreters Josef Dietl und
des Beisitzers Hervé Mangonaux
erforderlich wurde, hatten die
Mitglieder bereits vor der Aus-
sprache absolviert.  In geheimer
Wahl bestimmte die Versamm-
lung Christian Soeder zum neu-
en Vorsitzenden mit 37 Ja-Stim-
men, Frank Blaser zum Stellver-
treter (62 Ja-Stimmen) und Tim
Wollschläger per Handzeichen
zum Beisitzer (64 Stimmen).

Christian Soeder
übernimmt HMV-Vorsitz
HOCKENHEIMER MARKETING-VEREIN

Von Matthias Mühleisen

Die Organisation des Straßenfests
Hockenheimer Mai ist eine der
Hauptaufgaben des HMV. Um die
Bezahlung der Nachtwache gibt es
Unstimmigkeiten. BILD: DOROTHEA LENHARDT

Hockenheim. Der Ortsverein
Hockenheim der Arbeiterwohlfahrt
setzt sein Seniorencafé fort. Am
Montag, 2. März, von 14.30 bis
16 Uhr sind die Hockenheimer Se-
nioren eingeladen, in der Zehnt-
scheune gemütliche Stunden bei
Kaffee und Kuchen zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, informiert Awo-Vorstandsmit-
glied Christa Soeder, die für die
Organisation des Cafés verant-
wortlich ist. zg

Papier wird
gesammelt
Plankstadt. Die TSG Eintracht
führt am Samstag, 7. März, wieder
ihre Altpapiersammlung durch.
Zwischen 9 und 13 Uhr können Pa-
pier und Kartonagen auf dem Fest-
platz in Plankstadt abgegeben
werden. Gesammelt werden aus-
schließlich: Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Prospekte, Telefonbücher, Bü-
cher, Kalender, Kataloge sowie
saubere Kartons. „Bitte achten Sie
darauf, kein verschmutztes oder
ungeeignetes Material abzugeben.
Mit Ihrer Papierspende tun Sie
nicht nur der Umwelt etwas Gutes
– auch der Verein profitiert direkt
davon“, so die Organisatoren. zg

Stöbern und
Verweilen
Schwetzingen. Die Siedlerge-
meinschaft Hirschacker lädt am
Samstag, 14. März, von 10 bis
13 Uhr zum Kinderflohmarkt auf
den Marktplatz 30 ein. An zahlrei-
chen überdachten Ständen gibt es
gut erhaltene Kinderkleidung,
Spielzeug und Zubehör. zg

Awo lädt in
Zehntscheune ein

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Schwetzingen. Die Radsportge-
meinschaft (RSG) SG Schwet-
zingen/Mannheim startet am
Samstag, 14. März, eine neue
Kursreihe im Mountainbiken.
Das Angebot richtet sich an Ju-
gendliche und Erwachsene ab
14 Jahren und findet jeweils
samstags statt – vom Einsteiger
bis zum ambitionierten Hobby-
fahrer. Den Auftakt bildet
„MTB1 Basic“ am 14. März im
Dirtpark Plankstadt. Es folgen
„MTB2 Basic“ am Samstag,
21. März, auf den Steinbrecher-
Trails in Dossenheim sowie
„MTB3 Basic“ am Samstag,
28. März, im Bikepark Beerfel-
den. Am Samstag, 11. April,
steht dort zudem eine Bike-
park-Session auf dem Pro-
gramm. Weitere Informationen
und Anmeldung unter
www.vereine-radpower.de. zg

Für Asse
und Einsteiger



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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Eppelheim. In Eppelheim macht im März
ein Tourneetheater Station, das sich seit
Jahren auf Familienmusicals spezialisiert
hat. Am Samstag, 7. März, bringt das The-
ater Liberi um 15 Uhr „Die Schöne und
das Biest“ auf die Bühne der Rudolf-
Wild-Halle.

Die Produktion erzählt die bekannte
Geschichte vom verzauberten Prinzen,
der in der Gestalt eines Biestes leben
muss. Auslöser der Handlung ist ein Kauf-
mann, der im Schlossgarten eine Rose
pflückt und dafür einen hohen Preis zah-
len soll. Seine Tochter Belle geht schließ-
lich an seiner Stelle in das Schloss. Aus

anfänglicher Furcht wird Neugier – und
nach und nach erkennt sie, dass hinter
dem erschreckenden Äußeren mehr
steckt, als sie vermutet hatte. Gleichzeitig
bleibt vieles rätselhaft: Wer ist der Prinz,
der im Spiegel erscheint? Und was hat es
mit den anderen verzauberten Gestalten
auf sich?

Verschiedene Musikstile
Musikalisch mischt die Inszenierung un-
terschiedliche Stilrichtungen. Die eigens
geschriebenen Titel stammen von Chris-
toph Kloppenburg und Hans Christian
Becker. Von ruhigen, gefühlvollen Mo-

menten bis zu schwungvollen Ensemble-
Nummern reicht die Bandbreite. Auch
Choreografien und farbenfrohe Kostüme
gehören zum Konzept der reisenden Pro-
duktion, die sich vor allem an Kinder rich-
tet, aber ebenso Erwachsene ansprechen
will.

Die Aufführung dauert rund zwei Stun-
den, eine Pause ist eingeplant. Empfohlen
wird der Besuch für Zuschauer ab vier
Jahren. zg

Die Schöne
und das Biest
MÄRCHEN: Theater Liberi gastiert am 7. März in Rudolf-Wild-Halle.

Ungeheuer schön: Das Musical erzählt eine berührende Geschichte über die Liebe. BILD: THEATER LIBERI/NILZ BÖHME

Tickets gibt es online unter
www.theater-liberi.de und bei ausge-
wählten VVK-Stellen. Für Kinder bis
14 Jahre gibt es eine Ermäßigung. 

Schwetzingen. Der gemischte
Schwetzinger Chor „Alive Vo-
cals“ lädt am Samstag, 14. März,
zu seinem Frühlingskonzert ins
Lutherhaus in Schwetzingen
ein. Unter dem Motto „Früh-
lingsstimmen 2026 – Sing in
spring“ wollen die Sängerinnen
und Sänger das Publikum auf
den nahenden Frühling ein-
stimmen, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Konzertbeginn ist
um 19 Uhr, Einlass bereits um
18 Uhr.

Seit Beginn des Jahres laufen
die Proben des Chors wieder
auf Hochtouren. Die „Alive Vo-
cals“ arbeitet an einem Pro-
gramm, das an die inzwischen
zur Tradition gewordenen
Frühlingsstimmen anknüpft.
Jahr für Jahr markiert das Kon-
zert einen musikalischen Auf-
takt in die wärmere Jahreszeit
und hat sich als fester Termin
im Schwetzinger Veranstal-
tungskalender etabliert. Auch
dieses Mal soll das Lutherhaus
mit Chorklängen gefüllt wer-
den.

Bunte Mischung aus Pop,
Filmmusik und Musical
Das Versprechen des Konzert-
abends: eine bunte Mischung
aus Pop, Filmmusik und Musi-
cal. Die Lieder reichen von be-
schwingten Stücken, die sofort

in die Beine gehen, bis hin zu
ruhigeren Songs, die für Gänse-
haut sorgen. So entsteht ein
Programm, das sowohl Kenner
moderner Chormusik als auch
neugierige Zuhörer anspricht
und unterschiedliche Stim-
mungen des Frühlings musika-
lisch einfängt.

Unterstützung erhält „Alive
Vocals“ von mehreren Gastchö-
ren. Mit dabei sind die beiden
Kleinen Chöre des Sängerbund
Bonsweiher, ein Männerchor
und ein gemischter Chor, beide
unter der Leitung von Maria
Löhlein-Mader. Ebenfalls auf
der Bühne steht der gemischte
Chor Rocks2gether aus Edin-
gen-Neckarhausen, geleitet von
Carlos Trujillo. Zusammen mit
„Alive Vocals“, dirigiert von Bar-
bara Unseld, entsteht ein ab-
wechslungsreicher Konzert-
abend mit vielen Klangfarben.

Bereits vor Konzertbeginn
und in der Pause werden im
Lutherhaus kleine Snacks und
Getränke angeboten. So lässt
sich der Abend in Schwetzingen
in entspannter Atmosphäre ge-
nießen. Das Ende des Chorkon-
zerts ist gegen 21.30 Uhr ge-
plant, genug Zeit also, um den
musikalischen Frühlingsein-
stieg gemeinsam ausklingen zu
lassen. zg

Stimmen
zum Frühling
LUTHERHAUS SCHWETZINGEN: Chorkonzert
der „Alive Vocals“ am Samstag, 14. März.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@haas-
publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Leutershausen/Hirschberg. Wie
in jedem Jahr präsentiert das
Olympia-Kino aus Anlass des
Internationalen Frauentages ei-
nen thematisch passenden
Film.

In diesem Jahr wird der Do-
kumentarfilm „Ein Tag ohne
Frauen“ gezeigt. Er beleuchtet
die Ereignisse rund um den is-
ländischen Frauenstreik vor
50 Jahren und erzählt von ei-
nem historischen Tag, der die
Gesellschaft nachhaltig verän-
derte.

Was würde geschehen, wenn
sich jede Frau einfach einen Tag
freinehmen würde? Diese Frage
stellten sich die Frauen auf Is-
land am 24. Oktober 1975. Rund
90 Prozent der Isländerinnen
legten damals ihre Arbeit nieder
und versammelten sich zu einer
Protestkundgebung in der
Hauptstadt Reykjavík. Sie wei-
gerten sich zu arbeiten, zu ko-
chen oder sich um die Kinder
zu kümmern. Das Land kam

zum Stillstand – und Island ent-
wickelte sich in der Folge zum
„besten Ort der Welt, um eine
Frau zu sein“. Im weltweit erho-

benen Gleichstellungsindex be-
legt Island seit nunmehr 16 Jah-
ren in Folge den ersten Platz.
Erstmals erzählen die beteilig-

ten Frauen selbst ihre Ge-
schichte. Mit spielerischen Ani-
mationen und feinem Humor
inszeniert, ist „Ein Tag ohne

Frauen“ ebenso subversiv wie
überraschend unterhaltsam.
Der Regisseurin Pamela Hogan
sowie der isländischen Produ-
zentin und Co-Regisseurin
Hrafnhildur „Hrabba“ Gunnars-
dóttir – die als junges Mädchen
selbst am Streik teilnahm – ge-
lingt eine eindrucksvolle Dar-
stellung der kollektiven Kraft
von Frauen, gesellschaftliche
Veränderungen anzustoßen
und neue Perspektiven zu eröff-
nen. Bei den Nordischen Film-
tagen Lübeck wurde der Film
als „Bester Dokumentarfilm“
ausgezeichnet.

Die Vorführung findet am
Sonntag, 8. März, um 20.15 Uhr
statt. Das Olympia-Kino befin-
det sich in der Hölderlinstraße
2, in Leutershausen-Hirsch-
berg. Zur Begrüßung wird allen
Gästen ein Glas Secco ge-
reicht. red

Mut. Solidarität. Veränderung.
AUSFLUGSTIPP: Filmabend zum Internationalen Frauentag am 8. März im Olympia-Kino.

Was passiert, wenn 90 Prozent aller Frauen einfach nicht zur Arbeit gehen? „Ein Tag ohne Frauen“ erzählt
die wahre Geschichte eines Streiks, der ein ganzes Land veränderte. BILD: RISE AND SHINE CINEMA

Odenwald/Bergstraße. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht ein Zuhause für
Mickey. Mickey ist im No-
vember 2023 geboren und
fremden gegenüber oftmals
misstrauisch.

Der Rüde läuft gut an der
Leine, ist aber manchmal et-
was unsicher. Bei Tiere in
Not Odenwald lebt er in der
Hundegruppe und ist ver-
träglich. Mickey benötigt er-

fahrene Menschen, die ihm

die nötige Sicherheit geben

können, ihm aber auch

Grenzen setzen können. Zu

einer Familie mit kleinen

Kindern wird der Hund nicht

vermittelt. red/BILD: TINO

Hundeerfahrene
Personen gesucht

Wer Mickey kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de
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Alles dreht sich, wie in einem 
Sog zieht es einen nach unten und 
bringt einen aus dem Gleichge-
wicht. Hinzu kommt ein un-
sicheres Gefühl in den Beinen 
sowie Benommenheit. So erging 
es auch Renate S.: „Ich litt sehr 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden 
bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

unter Schwindel und dem Unsi-
cherheitsgefühl, fiel auch man-
ches Mal.“ Schwindelbeschwer-
den kommen gerade bei älteren 
Menschen häufig vor und können 
Betroffene stark in ihrem Alltag 
einschränken. Auch  Brigitte A. 
litt unter Schwindel: „Ich hat-

te alle möglichen Mittel ver-
sucht, aber nichts half, bis 

eine Bekannte mich auf 
Taumea (rezeptfrei, 

Apotheke) aufmerk-
sam machte.“

Mit der Kraft  
der Natur 

gegen Schwindel-
beschwerden 

Taumea enthält einen 
speziellen Dual- Komplex 
aus zwei natürlichen 
Arzneistoffen: Ana-
mirta cocculus kann 

laut Arzneimittel-
bild Schwindelbe-
schwerden wirksam 
lindern. Gelsemium 
sempervirens setzt 
laut Arzneimitte l-

bild bei den typischen 
Beg le iterschei nu ngen 

wie Kopfschmerzen und 
Übelkeit an. Wichtig: 

Bei akuten, plötzlichen 
Schwindelbeschwerden 

Für Ihre Apotheke: 

Taumea  
(PZN 07241184)

www.taumea.de

„Jetzt traue ich mich wieder, 
Fahrrad zu fahren. Mein all-

gemeines Befinden ist besser. 
Ich habe keine Ängste mehr, 

einfach umzufallen.“
- Luise L. -

Taumea
07241184)

www.taumea.de

der Natur 

beschwerden 

schwerden wirksam 
Gels

laut Arzneimitte l-

Schwindelbeschwerden 

Schwindel hat viele 
Gesichter

Betroffene berichten, was ihnen wirklich geholfen hat

sollte ein Arzt die Ursache abklä-
ren. Die Arzneitropfen Taumea 
sind gut verträglich und haben 
keine bekannten  Neben-  oder 
 Wechselwirkungen.

Die heilende Kraft
des Schlafes

Wie wichtig guter Schlaf ist und was 
bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Rund 50 % der Deutschen kennen es: 
Einschlafprobleme! Beim Durchschla-
fen haben sogar 70 % Schwierigkeiten 
und wachen nachts mehrmals auf. 

Warum Schlafen der Schlüssel zu 
einem gesunden Leben ist 

Sobald wir einschlafen, beginnt 
eine bemerkenswerte Erholungsphase 
für Körper und Geist. Dann werden 
beschädigte Zellen repariert, Gewebe 
erneuert und Energiereserven für den 
nächsten Tag aufgefüllt. Wer regelmä-
ßig schlecht und zu kurz schläft, muss 
im Alltag z. T. mit unangenehmen 
Folgen rechnen: Die Leistungs-  und 
Gedächtnisfähigkeit kann abnehmen 
und die Konzentration nachlassen. 
Andauernder Schlafmangel kann 
aber auch zur Entwicklung weite-
rer Krankheiten wie Bluthochdruck, 
Herz- Kreislauf- Erkrankungen oder 
Herzrhythmusstörungen führen. 

Von Schlafmangel zu Schlafgenuss: 
So finden Sie in einen erholsamen 
Schlaf

Immer mehr Deutsche besinnen 
sich zurück auf jahr-

zehntelange Erfahrung und die wis-
senschaftliche Expertise, wenn es um 
Schlafprobleme geht – mit dem na-
türlichen Arzneimittel Baldriparan 
(rezeptfrei, Apotheke). Seit über 
70 Jahren bringt es Deutschland den 
Schlaf zurück, und das auf ganz na-
türliche Weise ohne Gewöhnungs-
effekt! Baldriparan – Stark für die 
Nacht enthält als erstes Arzneimittel 
die höchste Dosierung von Baldrian-
wurzelextrakt am Markt. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht nur 

das Einschlafen, sondern fördert auch 
das Durchschlafen1.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Medizin ANZEIGE

Kreis. Medizin ist oft am männ-
lichen Körper orientiert – mit
Folgen für Diagnose und Thera-
pie von Frauen. Warum Medi-
kamente bei Frauen anders wir-
ken, Symptome manchmal spä-
ter erkannt werden und welche
Konsequenzen das für die Ver-
sorgung hat, beleuchtet die
neue Veranstaltungsreihe
„Frauengesundheit im Fokus“.

Zum Auftakt laden die
Gleichstellungsbeauftragte des
Rhein-Neckar-Kreises sowie das
Amt für Sport und Gesundheits-
förderung der Stadt Heidelberg
am Montag, 9. März, von 17 bis
18.30 Uhr zu einer Online-Ver-
anstaltung mit zwei Impulsvor-
trägen ein. Das Thema lautet
„Gleiche Behandlung – gleiche
Wirkung? – Der Gender Health
Gap in Medizin und Therapie“.

Prof. Dr. med. Franziska
Trudzinski, leitende Oberärztin
der Pneumologie und Beat-
mungsmedizin an der Thorax-
klinik der Universitätsklinik
Heidelberg, beginnt mit einer
kurzen Einführung in den Gen-
der Health Gap und zeigt auf,
wie sich die Symptomatik, Be-
handlung und der Verlauf von
Krankheiten zwischen Frauen
und Männern unterscheiden.

Anmeldung zur Auftaktver-
anstaltung: https://pretix.eu
/KGK/sgkgd/

Dort können sich Interes-
sierte ein kostenfreies Ticket
buchen. Danach erhalten sie ei-
ne Bestätigungs-E-Mail mit den
Zugangsdaten zur Online-Ver-
anstaltung. rnk

Folgende Termine
sind bereits geplant:
K 6. Mai: Wechseljahre
K 15. Juli: Endometriose
K 19. Oktober: Brustgesundheit

„Frauengesund
heit im Fokus“

Schwetzingen. In das Thema
Mensa im Hebel-Gymnasium
Schwetzingen ist richtig Bewe-
gung reingekommen. Am ver-
gangenen Montag wurde der
neue Caterer vorgestellt, der
auch zeitnah loslegt. Zudem sind
die Sanierungsarbeiten in vol-
lem Gang − und sogar der lange
vermisste Wasserspender wird
bald kommen.

Nach der Trennung vom bis-
herigen Mensabetreiber Appeti-
to im Dezember aufgrund zu-
nehmender Unzufriedenheit
von Schülern und Eltern hatte
die Stadt nach einer Lösung ge-
sucht. Beschlossen wurde
schließlich, dass auf einen Bist-
robetrieb umgestellt wird.

Herausforderung bei der Suche
nach neuem Mensabetreiber
Ganz so einfach sei die Suche
nach einer neuen Firma nicht
gewesen, betonte Bürgermeiste-
rin Lisa Schlüter: „Es gibt nur
noch wenige Unternehmen auf
dem Markt, die diese Leistung
erbringen können.“

Von sieben angefragten Cate-
rern hätten sich schließlich nur
zwei zurückgemeldet. Die Culli-
naris GmbH habe sich letztlich
mit einem wirtschaftlich tragfä-
higen, qualitativ hochwertigen
und verlässlichen Angebot
durchgesetzt. „Bitte geben Sie
dem neuen Caterer eine Chan-
ce“, appellierte die Bürgermeiste-
rin an die anwesenden Eltern-
vertreter.

Cullinaris-Vertreter Markus
Bis-singer war nicht mit leeren
Händen gekommen und präsen-
tierte einige kulinarische Kost-
proben, die offensichtlich gut

ankamen. Das soll auch in Zu-
kunft so sein, hofft er und
wünscht sich ein Miteinander
von Caterer und Schulgemein-
schaft: „Wir wollen ein Teil der
Schule sein, es soll ein gemein-
schaftliches Projekt werden.“ Sei-
ne Firma bringe jede Menge Er-
fahrung mit und sei in Schwet-
zingen bereits an mehreren Stel-
len tätig, unter anderem in der
Schimper-Gemeinschaftsschule
und der Fachhochschule für
Rechtspflege. Jetzt komme das
Hebel-Gymnasium dazu – in ei-
nem seiner Ansicht nach sehr at-
traktiven Gebäude: „Glück-

wunsch, dass Sie so eine Mensa
haben, davon träumen viele
Schulen.“

Los gehe es jetzt mit einer Art
Soft-Opening und einer Pastali-
nie, bald soll das Angebot in
Richtung Ganztagsverpflegung
gehen, erklärte Bissinger – von
belegten Brötchen und warmen
Snacks über To-go-Speisen und
süßen Teilchen bis hin zu diver-
sen warmen und kalten Geträn-
ken. Und der Caterer sei flexibel,
wenn etwas gewünscht wird,
was noch fehlt. „Wir wollen ge-
meinsam ein Konzept finden,

das hier passt.“ Direktor Stefan
Ade wünscht sich, dass dieses
Konzept – oder im kulinarischen
Kontext Rezept – aufgeht. Die
Schüler hätten schließlich eine
längere Durststrecke hinter sich
gebracht. „Das Thema Mensa
war kein einfaches, es war im-
mer eine Herausforderung“,
blickte er auf die vergangenen
Monate zurück und hofft, dass
das Wort Mensa am Hebel-
Gymnasium nun wieder positiv
besetzt wird.

Die Herangehensweise des
Caterers stimmt ihn zuversicht-

lich: „Sie wollen die Schüler vom
ersten Moment ins Boot holen.
Ich bin überzeugt, dass das ein
Selbstläufer wird.“ Noch sind
aber nicht alle Bereiche des
Mensagebäudes nutzbar, weil an
mehreren Stellen derzeit noch
die Handwerker tätig sind, um
die kürzlich auch von Schulleiter
Ade gegenüber dieser Redakion
angemahnten Mängel zu beseiti-
gen. „Wir arbeiten mit Hoch-
druck an der Instandsetzung“,
betonte Lisa Schlüter.

Im Erdgeschoss war nach ei-
nem Wasserschaden eine kom-

plette WC-Sanierung erforder-
lich. Der vieldiskutierte und nie
richtig funktionierende Wasser-
spender sei entfernt worden und
habe ein aufgequollenes Parkett
hinterlassen. Das werde derzeit
behoben, zudem gebe es ein paar
Schönheitsreparaturen in der Kü-
che (Fugen, Türrahmen) und die
Brandschutztüren seien gewartet
worden. Und ein neuer geeigne-
ter Wasserspender sei auch
schon bestellt, so Schlüter – ins-
gesamt also viele gute Nachrich-
ten rund um das Thema Hebel-
Mensa. Andreas Lin

Bistrobetrieb in der Mensa beginnt
HEBEL-GYMNASIUM: Mit der Übernahme durch die Cullinaris GmbH wird die Schulverpflegung neu aufgestellt.

Noch sind die Bauarbeiten in der Hebel-Mensa nicht abgeschlossen. Bald kann der neue Caterer an der Theke links loslegen. BILDER: ANDREAS LIN
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Am 3. März 2026 findet der
Welttag des Hörens weltweit
statt – ein Tag, der auf die Be-
deutung der Hörgesundheit
aufmerksam macht und dazu
anregt, das eigene Gehör re-
gelmäßig überprüfen zu las-
sen. In Zusammenarbeit mit
der WHO (Weltgesundheitsor-
ganisation) und dem BVHI
(Bundesverband der Hörgerä-
te-Industrie) wird auch in die-
sem Jahr wieder das Augen-
merk auf die zunehmende
Zahl der Menschen gelegt, die
von Hörminderung betroffen
sind.

OHRWERK lädt zum
kostenlosen Hörtest ein
Anlässlich des Welttages des
Hörens lädt OHRWERK alle In-
teressierten am 2. und 3. März
zu einem kostenlosen Hörtest
in allen OHRWERK-Fachge-
schäften ein. Der Test dauert
nur wenige Minuten und hilft
dabei, mögliche Hörprobleme
frühzeitig zu erkennen. So
können rechtzeitig geeignete
Maßnahmen ergriffen werden,
um das Hörvermögen zu erhal-
ten und die Lebensqualität zu
steigern.

Warum ist der Hörtest
so wichtig?
Hörverlust betrifft heute mehr
Menschen als je zuvor – welt-
weit leiden schätzungsweise
mehr als 2,5 Milliarden Men-

schen an irgendeiner Form
von Hörminderung, so die
Schätzungen der WHO. In
Deutschland sind rund 18 Mil-
lionen Menschen von Hörver-
lust betroffen, wobei viele von
ihnen ihre Hörprobleme erst
spät bemerken. Eine unbehan-
delte Hörminderung kann je-
doch zu erheblichen Ein-
schränkungen im Alltag füh-
ren und sowohl die soziale In-
teraktion als auch das allge-
meine Wohlbefinden beein-
trächtigen.

Häufig werden Symptome
wie Schwierigkeiten beim Ver-
stehen von Gesprächen, insbe-

sondere in lauten Umgebun-
gen, oder das ständige Erhö-
hen des Fernsehlärms unter-
schätzt. Gerade deswegen ist
es wichtig, das Gehör regel-
mäßig überprüfen zu lassen –
idealerweise schon bevor die
ersten Auffälligkeiten spürbar
werden.

OHRWERK: Ihr Partner für
eine bessere Hörgesundheit
Der Welttag des Hörens ist der
ideale Anlass, um das eigene
Gehör zu testen und sich über
mögliche Lösungen bei Hör-
minderungen zu informieren.

OHRWERK bietet nicht nur den
kostenlosen Hörtest, sondern
auch eine fundierte Beratung
durch erfahrene Akustiker.
Sollte der Test Anzeichen einer
Hörminderung zeigen, können
Ihnen die Experten bei OHR-
WERK maßgeschneiderte Lö-
sungen anbieten – von moder-
nen Hörgeräten bis hin zu indi-
viduellen Hörsystemen, die Ih-
re Lebensqualität verbessern.

Prävention ist der Schlüssel
Hörverlust ist oft eine schlei-
chende Erkrankung, die sich
über Jahre hinweg entwickelt.
Deshalb ist Prävention so
wichtig: Schützen Sie Ihr Ge-
hör vor Lärm und achten Sie
auf regelmäßige Hörtests, um
etwaige Hörprobleme frühzei-
tig zu erkennen und zu behan-
deln. Der Welttag des Hörens
erinnert uns daran, wie wich-
tig es ist, unser Gehör zu
schützen und rechtzeitig zu
handeln.

Nutzen Sie die Gelegenheit
Besuchen Sie die OHRWERK
Fachgeschäfte am 2. und
3. März und lassen Sie ihr Ge-
hör kostenlos und ohne Ter-
minvereinbarung testen.
Schenken Sie Ihrem Gehör die
Aufmerksamkeit, die es ver-
dient – für eine bessere Le-
bensqualität und mehr Wohl-
befinden im Alltag. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
Anzeige

WELTTAG DES HÖRENS 2026: Kostenloser Hörtest am 2. und 3. März.

OHRWERK setzt auf
Prävention und Aufklärung

OHRWERK ist der Partner für das beste Hören. BILD: OHRWERK

D A S  B E S T E  H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.de

 kostenfreier Hörtest

 in nur 15 Minuten

 ohne Termin

Enderlestraße 23 
68775 Ketsch 
Tel.: 0 62 02 - 4 09 01 43

Im Schiff 10 
68789 St. Leon-Rot 
Tel.: 0 62 27 - 8 41 54 44

3. März 2026

Hörtest-Tage am 02. + 03.03.26 
bei OHRWERK Hörgeräte:

Gratis 
Hörtest

Hockenheim. Das Publikum im
„et cetera“ darf sich auf ein
echtes Live-Highlight freuen:
Am Samstag, 7. März, gastiert
die im Rhein-Neckar-Dreieck
bekannte Band „Crush“ im
Bistro und Veranstaltungsort
in der Karlsruher Straße. Das
Konzert verspricht ein Abend
voller Energie, Spielfreude
und musikalischer Vielfalt zu
werden – genau das, wofür die
Band seit Jahren steht.

Die sechs Musiker haben
sich in der regionalen Musik-
szene einen Namen gemacht.
Mit über 20 Auftritten pro Jahr
zählen sie zu den meistge-
buchten und beliebtesten Par-

tybands der Region. Ihr Ruf
basiert auf abwechslungsrei-
chen Setlists, einem druckvol-
len Livesound und der Fähig-
keit, jedes Publikum vom ers-
ten bis zum letzten Song mit-
zunehmen. Im Gästebuch der
Band häufen sich begeisterte
Stimmen über ihre „anhalten-
de Spielfreude, hohe Qualität
bei allen Musikern, super
Songauswahl und besten
Sound“.

Ein Mix aus Rock-Klassikern
und Pop-Hymnen
Eine besondere Rolle spielt
dabei Frontmann Rainer Herr-
mann. Mit seiner ausdrucks-

starken Stimme, seiner charis-
matischen Bühnenpräsenz
und überraschenden Show-
Elementen sorgt er regelmä-
ßig für ausgelassene Stim-
mung – egal ob Rock-Klassi-
ker, aktuelle Pop-Hymnen
oder Party-Hits.

Das „et cetera“ mit seiner
gemütlichen Atmosphäre bie-
tet dafür die perfekte Bühne.
Wer „Crush“ bereits live erlebt
hat, weiß, dass hier nicht ein-
fach nur ein Konzert stattfin-
det. Es wird ein Abend zum
Mitsingen, Tanzen und Mitfei-
ern. Los geht es gegen 20 Uhr.
Der Eintritt zum Konzert ist
frei. zg

Ein Abend zum
Mitsingen und Tanzen
„ET CETERA“: Partyband „Crush“ spielt eine abwechslungsreiche
Setlist und lädt das Publikum zum Feiern ein.

Marc Fibich (Bass) (v. l.), Nico Braxmaier (Keyboards), Rainer Herrmann (Gesang), Hannes Wölfer (Gitarre),
Christian Fichtner (Schlagzeug) und Philipp Maas (Gitarre) sind „Crush“. BILD: CRUSH
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beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die
Kniegelenke beim Treppensteigen
belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter
Belastung langsam steigern, aber
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung,
die vor allem ältere Menschen be-
trifft. Etwa die Hälfte der Frauen
und ein Drittel der Männer über
60 Jahren leiden unter dieser Er-
krankung.1 Sie entsteht durch den
schrittweisen Abbau des Gelenk-
knorpels, der normalerweise als
stoßdämpfende Schicht zwischen
den Knochen wirkt und so Rei-
bung verhindert. Schäden am
Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von
Arthrose
Knorpelschäden können an

jedemGelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche
Formen der Arthrose
gibt. Die am stärksten

im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen können bis
ins Bein ausstrahlen und ma-
chen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelen-
ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei
Frauen in den Wechseljahren auf.
Die Handarthrose ist eine weitere
Form von Arthrose, die sich auf
die Gelenke derHand auswirkt. So
können selbst einfachsteHandgrif-
fe zu einer echten Herausforde-
rung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome

der Schulterarthro-
se entwickeln sich
schleichend. Ty-
pisch sind zunächst
unspezifische Schul-
terschmerzen, vor
allem bei Belas-
tung der Schul-
ter. Zunehmend
stellen sich aller-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

dings auch Ruheschmerzen und
eine morgendliche Steifheit des
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus, dass
der natürliche Wirkstoff Viscum
album bei Arthrose helfen kann!
Dieser findet auch in anderenThe-
rapiegebieten Anwendung und hat
sich unabhängig davon auch in
der Krebstherapie als erfolgreich
erwiesen. Der Wirkstoff über-
zeugt laut Experten bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.2 Mehr noch: Dieser kann

laut In-vitro-Studien so-
gar bestimmte Körper-
zellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei
Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der
Knorpel geschützt. In
Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx
Arthro erhältlich,
das den Wirkstoff
Viscum album
hoch konzentriert

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

enthält. Das Arzneimittel zeich-
net sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml
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Schwetzingen. In der Gastrono-
mie von Schloss und Schloss-
garten Schwetzingen steht ein
personeller Umbruch bevor:
Die Pachtverträge für das
Schlossrestaurant Theodors
und die Kurfürstenstube enden
zum Samstag, 28. Februar. Da-
mit verabschieden sich zwei
gastronomische Einrichtun-
gen, die über Jahre hinweg fes-
ter Bestandteil eines Schloss-
besuchs waren.

Wie die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten in einer Presse-
mitteilung bekannt geben,
läuft aktuell die Suche nach ge-
eigneten Nachfolgern. Beide
Restaurants wurden von Mar-
tin Wynaendts van Resandt be-
trieben. 2021 übernahm er zu-

nächst das Schlossrestaurant
Theodors, 2022 folgte die Kur-
fürstenstube – damals noch ge-
meinsam mit seinem Ge-
schäftspartner Andreas Bante.
Nach dessen Tod führte van
Resandt die Betriebe allein
weiter. Das Ende des Pachtver-
hältnisses für das Theodors
war bereits im vergangenen
Jahr angekündigt worden. Seit-
dem sucht die Schlossverwal-
tung nach einer geeigneten
Nachfolge.

Eine passende Pächterin
oder ein passender Pächter
konnte bislang nicht gefunden
werden. Anfang Februar wurde
zudem bekannt, dass van Re-
sandt auch das eigenständige
Pachtverhältnis der Kurfürs-

tenstube aus zeitlichen Grün-
den zum 28. Februar beendet.
Die Kurfürstenstube ist seit
dem 12. Februar neu ausge-
schrieben. Hier liegen bereits
zahlreiche Bewerbungen vor,
so dass die Suche voraussicht-
lich zeitnah abgeschlossen
werden kann.

Die beiden gastronomi-
schen Angebote galten als feste
Größen im Schlossareal – so-
wohl für Besucherinnen und
Besucher als auch für Einhei-
mische. Neben dem regulären
Restaurantbetrieb etablierten
sich zahlreiche Veranstaltun-
gen und Events.

Sandra Moritz, Leiterin der
Schlossverwaltung, betont:
Man sei dankbar für die lang-

jährige Zusammenarbeit mit
Martin Wynaendts van Re-
sandt und seinem Team. Sie
hätten den Schlossbesuch für
viele Gäste um eine besondere
Facette bereichert.

Externer Caterer als
Übergangslösung
Auch wenn das Schlossrestau-
rant während der Pächtersuche
vorübergehend geschlossen
bleibt, soll der Veranstaltungs-
betrieb im Schloss und
Schlossgarten Schwetzingen
weiterlaufen. Eine Vereinba-
rung mit einem externen Cate-
rer stellt sicher, dass geplante
Veranstaltungen stattfinden
können, bis eine dauerhafte
Nachfolge gefunden ist.

Die Kurfürstenstube, direkt
am Eingang des Schlossgartens
gelegen, bot bislang Kaffee, Ku-
chen sowie saisonale Gerichte
und thematische Abende an.

Das Schlossrestaurant
Theodors im nördlichen Zir-
kelbau des Schlosses war nicht
nur gastronomischer Treff-
punkt, sondern auch Veran-
staltungsort für Feste, Hochzei-
ten und Formate wie „Sommer
im Schloss“.

Mit der Neuausschreibung
beider Pachten beginnt nun ei-
ne Phase der Neuorientierung.
Ziel ist es, die Schlossgastrono-
mie künftig wieder dauerhaft
in der Stadt zu etablieren.

Noah Eschwey

Nachfolge bleibt ungewiss
THEODORS UND KURFÜRSTENSTUBE: Die Pachtverträge der Restaurants im Schloss Schwetzingen enden.

Die Bühne von „Sommer im Schloss“ steht direkt vor dem Restaurant Theodors. Vorerst sollen derartige Veranstaltungen von einem externen Caterer betreut werden. ARCHIVBILD: CHEESY.

Schwetzingen. Unter demMotto
„Treffpunkt Schwetz-Bänkl“ fin-
den an jedem zweiten und vier-
ten Montag im Monat offene
Begegnungen in der Volkshoch-
schule Schwetzingen statt. Be-
ginn ist jeweils um 15.30 Uhr.
ImMärz stehen die Termine am
9. und 23. an. An jedem dritten
Montag im Monat heißt es nun
zudem um 10 Uhr „Gehen und
Plaudern“. Bei einem etwa ein-
stündigen Spaziergang stehen
Bewegung und Gespräch glei-
chermaßen imMittelpunkt. Der
nächste Spaziergang findet am
16.März statt. zg

Gemeinsam
statt einsam

Schwetzingen. Der Kinderfloh-
markt auf dem Hirschacker hat
sich in Schwetzingen längst als
fester Termin für Familien etab-
liert. Am Samstag, 14.März, lädt
die Siedlergemeinschaft Hirsch-
acker von 10 bis 13 Uhr erneut
auf denMarktplatz 30 ein.

An zahlreichen überdachten
Ständen finden Besucherinnen
und Besucher liebevoll gepfleg-
te „pre-loved“-Schätze: Kinder-
kleidung in verschiedenen Grö-
ßen, Spielzeug, Bücher sowie
praktisches Zubehör für den Fa-
milienalltag. Der Flohmarkt
richtet sich an alle, die nachhal-
tig einkaufen möchten und
Wert auf Qualität und Weiter-
verwendung legen. Gerade für
junge Familien bietet sich hier
die Gelegenheit, preiswert gut
erhaltene Artikel zu entdecken
und gleichzeitig Ressourcen zu
schonen.

Selbstgemachte Waffeln, fri-
scher Kaffee und Bratwürste
sorgen für eine gemütliche At-
mosphäre auf dem Marktplatz
und laden zum Verweilen ein.
So wird der Flohmarkt nicht nur
zum Einkaufsort, sondern auch
zum Treffpunkt für die Nach-
barschaft.

Weitere Infos gibt es unter
www.siedlergemeinschaft-
hirschacker.de. zg

Flohmarkt mit
Kindersachen
HIRSCHACKER:
Siedlergemeinschaft
lädt am 14. März ein.
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Neckarsulm. Kaufland stellt
die Verteilung seiner gedruck-
ten Handzettel auf einen neu-
en Rhythmus um: Ab März
wird der Prospekt bundesweit
am Wochenende statt wie bis-
her in der Wochenmitte an die
Haushalte zugestellt.

Mit der Verschiebung des
Verteiltages auf das Wochen-
ende reagiert der Lebensmit-
telhändler direkt auf die Be-
dürfnisse vieler Kunden. „Die
Erfahrungen mit dem Versand
unseres digitalen Prospektes
per WhatsApp am Sonntag
zeigen, dass viele unserer
Kunden gerne bereits am Wo-
chenende in den Prospekt
schauen. Diese Gewohnheit
möchten wir nun auch mit der
gedruckten Version unterstüt-
zen. So haben unsere Kunden
die Möglichkeit, ihren Wo-
cheneinkauf schon am Sams-

tag oder Sonntag mit allen
Sparmöglichkeiten bei Kauf-
land zu planen“, sagt Chris-
toph Schneider, Geschäftsfüh-
rer Marketing.

Zur Steigerung der Über-
sichtlichkeit wird das Format
des Handzettels auf ein Wen-
de-Layout umgestellt. In die-
sem Heft gibt es zwei Ange-
botsstarts: einen von Montag
bis Mittwoch und einen von
Donnerstag bis zum darauffol-
genden Mittwoch. Durch zwei
gleichwertige Einstiege wer-
den beide Angebotsblöcke
gleichermaßen gewichtet. Der
bewährte Aktionsrhythmus
von Donnerstag bis Mittwoch
bleibt für die Kunden unverän-
dert bestehen, sodass der
Donnerstag weiterhin der
wichtigste Werbetermin der
Woche ist. Die ab Montag gül-
tigen Angebote geben den

Kunden hingegen einen Im-
puls für den Wochenstart.

Kaufland setzt bei der Kun-
denkommunikation auf einen
gezielten Mix aus verschiede-
nen digitalen Kanälen. Neben
dem klassischen Prospekt in
gedruckter und digitaler Form
nutzt das Unternehmen auch
Kanäle wie WhatsApp, um
über aktuelle Angebote und
News zu informieren. Alle An-
gebote finden Kunden auch in
der Kaufland-App. Hier können
die Angebote direkt zur digita-
len Einkaufsliste hinzugefügt
werden. Zudem bietet die
Kaufland-App mit exklusiven
Coupons, der Bezahlfunktion
K-Pay oder dem digitalen Kas-
senbon einen weiteren Mehr-
wert für den einfachen und
günstigen Einkauf der Kunden.

pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

AB MÄRZ: Kaufland setzt bei Prospekt-Zustellung auf das Wochenende.

Neuer Rhythmus
bei der Verteilung

Kreis. Das Vertrauen der Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher in regionale Lebensmittel
ist ein hohes Gut.

Um dieses zu stärken und
die tägliche Arbeit auf den Hö-
fen sichtbar zu machen, ruft das
Amt für Landwirtschaft und Na-
turschutz des Rhein-Neckar-
Kreises zur Teilnahme an der
landesweiten Aktion „Gläserne
Produktion 2026“ auf.

Echte Einblicke geben
Die Aktion bietet landwirt-
schaftlichen Betrieben die
Chance, der Gesellschaft echte
Einblicke in ihre Arbeitsschritte
zu geben – vom Feld und Stall
bis ins Verkaufsregal.

Dabei geht es vor allem um
die Vermittlung von Fachwissen
und Leidenschaft für hochwer-
tige Lebensmittel. Die Gestal-
tungsmöglichkeiten sind vielfäl-
tig: Ob klassische Hoffeste mit
Führungen, Feldbegehungen,

Schautage für Schulklassen
oder Informationsstände zur
Verarbeitung – der Kreativität
sind kaum Grenzen gesetzt, so-
lange die Verbraucherinforma-
tion im Vordergrund steht. Teil-
nehmende Betriebe profitieren
im Jahr 2026 von einer Neukon-
zeption der Kampagne. Neben
Themenplakaten und profes-
sionellen Vorlagen für die Medi-
en können sie eine Unterstüt-
zung von bis zu 160 Euro erhal-
ten. Außerdem besteht bei allen
Veranstaltungen im Rahmen
der „Gläsernen Produktion“
Versicherungsschutz.

Interessierte Betriebe sollen
ihre Rückmeldung bis zum 23.
März 2026 einreichen. Das ent-
sprechende Formular kann
beim Amt für Landwirtschaft
und Naturschutz angefordert
werden. Ansprechpartner ist
Bernd Boppel, E-Mail-Adresse
b.boppel@rhein-neckar-
kreis.de. rnk

Landwirte für „Gläserne Produktion“ 2026 gesucht
AKTION: Rhein-Neckar-Kreis wirbt für mehr Transparenz bei regionalen Lebensmitteln.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises ruft landwirtschaftliche Betriebe zur Teilnahme an der Aktion „Gläserne Produktion 2026“ auf. Interessierte
Betriebe sollen ihre Rückmeldung bis zum 23. März einreichen. BILD: PEXELS

Sinsheim/Kreis. Am Sonntag,
8. März, sind im Rhein-Neckar-
Kreis rund 404.000 Wahlberech-
tigte in den Wahlkreisen Wies-
loch (37), Weinheim (39),
Schwetzingen (40) und Sins-
heim (41) dazu aufgerufen, an
der Wahl des Landtags von Ba-
den-Württemberg teilzuneh-
men.

„Zum ersten Mal haben auch
junge Menschen ab 16 Jahren
die Chance, über die zukünftige
Entwicklung unseres Bundes-
landes mitzubestimmen – nut-
zen Sie diese und machen Sie
von diesem Recht und Privileg
Gebrauch“, appelliert Landrat
Stefan Dallinger.

7,7 Millionen Menschen
wahlberechtigt
Mit der Absenkung des Wahlal-
ters sind laut Statistischem Lan-
desamt insgesamt rund 7,7 Mil-
lionen Menschen bei der Land-
tagswahl 2026 wahlberechtigt,
so viele wie noch nie. Der Anteil
der Erstwahlberechtigten liegt

bei rund 650.000.

Wählerinnen und Wähler
haben nun zwei Stimmen
Neu ist bei der Landtagswahl
2026 auch der Stimmzettel: Mit
dem reformierten Wahlrecht
haben die Wählerinnen und
Wähler nun zwei Stimmen.
Ähnlich wie bei der Wahl zum
Bundestag wird mit der Erst-
stimme eine Person und mit der
Zweitstimme eine Partei bezie-
hungsweise deren Landesliste
gewählt.

Da in jedem der 70 Wahlkrei-
se in Baden-Württemberg an-
dere Wahlvorschläge einge-
reicht werden, gibt es keine lan-
deseinheitlichen Stimmzettel.
Insgesamt treten im Rhein-Ne-
ckar-Kreis elf Parteien und eine
Einzelbewerberin an.

Landrat Stefan Dallinger
hofft auf eine hohe Wahlbeteili-
gung, da von allen Landtags-
wahlkreisen immerhin vier im
Kreisgebiet liegen. Bei der ver-
gangenen Wahl im Jahr 2021,

die aufgrund der Corona-Pan-
demie unter besonders hohen
infektionsschutzrechtlichen
Vorkehrungen stattfand, lag sie
bei mageren 64,2 Prozent.

„Mit Ihrer Stimme entschei-
den Sie, wer in den kommen-
den fünf Jahren den jeweiligen
Wahlkreis im Landtag – und da-
mit Ihre Interessen – vertritt.
Verschenken Sie diese nicht“, so
Stefan Dallinger in seinem
Wahlaufruf.

Am Wahlsonntag sind die
Wahllokale von 8 Uhr bis 18 Uhr
geöffnet. Das vorläufige Wahler-
gebnis aus dem Rhein-Neckar-
Kreis wird am Wahlabend auf
www.rhein-neckar-kreis.de/
ltwbw bekannt gegeben. Dort
sind auch weitere Informatio-
nen rund um die Landtagswahl
verfügbar. Das endgültige amtli-
che Wahlergebnis wird im Rah-
men einer öffentlichen Kreis-
wahlausschuss-Sitzung am
13. März um 10 Uhr im Land-
ratsamt in Heidelberg festge-
stellt. rnk

„Nutzen Sie die Chance“
LANDTAGSWAHL AM 8. MÄRZ: Stefan Dallinger ruft zur Wahl auf.

Zwei Stimmen statt einer: Bei den
Landtagswahlen 2026 in
Baden-Württemberg gilt erstmals
ein neues Wahlrecht. BILD: RNK
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Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
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www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

68723 Oftersheim • Eichendorffstraße 44
Tel.: 06202 1267300 • @: edeka.embach.oftersheim@web.de

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!

Iris Kupke
Hörakustikmeisterin

Melanie Mack
Hörberaterin

Hörgeräte aus Meisterhand.
Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Oftersheim

Dreieichenweg 1
68723 Oftersheim
Telefon 06202 8 59 00 13
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo., Di., Do., 9 –13 Uhr und 14–18 Uhr · Freitag bis 13 Uhr
Mi. ganztägig · Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

Unsere Mission:

Ihre Traumküche!

kuechen-kall.de

OFTERSHEIM + HEIDELBERG

über 50 JahreQualität & Leidenschaft

Perfekte Zutaten für die gute Küche:
BALLERINA | BLANCO | FRANKE | BAUFORMAT | BURGER | BOSCH |
SIEMENS | MIELE | LIEBHERR | BERBEL | NOVY |

Service-Büro Jens Rüttinger
Mannheimer Str. 23
68723 Oftersheim
Tel: +49 (6202) 575889
jens.ruettinger@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

IHR VERLÄSSLICH
ER PARTNER

IM ORTSKERN –

SEIT 2001

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

VLH.

Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.
Steuern?Wirmachen das.

Elke Fengler
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Am alten Messplatz 3
68723 Oftersheim
Elke.Fengler@vlh.de
 06202/970282

Oftersheim. Die Natur-AG in Of-
tersheim konnte sich in den
vergangenen Wochen über
gleich mehrere großzügige
Spenden freuen, die den Schü-
lerinnen und Schülern der Na-
tur-AG der Gemeinde zugute-
kommen.

Den Anfang machten die
Nistkästen aus dem Rathaus:
Katja Rösch vom Umweltamt
Oftersheim übergab der AG ins-
gesamt 14 nagelneue Nistkäs-
ten. Die Gemeinde selbst hatte
diese Kästen zuvor vom Land-
schaftserhaltungsverband
Rhein-Neckar erhalten. Da sie
nicht benötigt wurden und im
im Rathauskeller lagerten,
konnte die Natur-AG sie über-
nehmen und plant nun, damit
Wohnraum für verschiedene
Vogelarten und Fledermäuse
überall in Oftersheim zu schaf-
fen.

Die Kästen wurden von den
Kindern der Klasse 2a der Theo-
dor-Heuss-Schule Oftersheim
abgeholt. Da sie schwerer wa-
ren als zunächst gedacht,
schafften die Schülerinnen und
Schüler es zunächst nur bis zur
Friedrich-Ebert-Schule Ofters-
heim. Dort werden die Kästen

derzeit zwischengelagert, bis
geeignete Plätze in der Gemein-
de gefunden werden. Eine ähn-
liche Aktion hatte es bereits vor
einigen Jahren gegeben, bei der
Nistkästen an beiden Schul-
standorten aufgehängt wurden.

Besondere Aufmerksamkeit
erregte kurz darauf ein Nistkas-
ten, der schon bei einer frühe-
ren Aktion der Natur-AG instal-
liert wurde: dort hat sich offen-
bar ein Siebenschläfer für sei-
nen Winterschlaf eingerichtet.
Der Innenraum des Kastens ist
vollständig mit Blättern ausge-
polstert, sodass das Tier darin
geschützt schlafen kann.

Siebenschläfer
im Winterschlaf?
AG-Leiter Peter Rösch entfernte
vorsichtig den rückseitigen De-
ckel, um ein Foto zu machen,
ohne den Siebenschläfer zu stö-
ren. Im Mai wollen die Kinder
nachsehen, ob das Tier den
Winter tatsächlich in diesem
Kasten verbracht hat.

Sie werden den Nistkasten
dann vorsichtig öffnen, um
nach dem Tier und seinemNest
zu schauen, ohne es zu gefähr-
den. „Wahrscheinlich ist es
dann schon ausgeschlafen und

wir werden herausfinden, ob es
wirklich ein Siebenschläfer war,
der es sich dort gemütlich ge-
macht hat“, sagt Peter Rösch auf
Nachfrage. Eine weitere großzü-
gige Unterstützung kam von
Georg Jährling, einem engagier-
ten Oftersheimer Bürger. Er hat-
te im Mitteilungsblatt gelesen,
dass bei der Natur-AG regelmä-
ßig Werkzeuge zu Bruch gehen

und dadurch oft Ersatz benötigt
wird. Da er kürzlich einen
Schrebergarten mit einem um-
fangreichen Bestand an Garten-
geräten übernommen hatte,
entschied er sich spontan, 52
Werkzeuge an die AG zu spen-
den. Unter denWerkzeugen be-
finden sich Schaufeln, Spaten,
Hacken, Rechen, Sägen und
Scheren. Die Kinder der AG er-

halten vor jedem Einsatz eine
Sicherheitseinweisung, sodass
sie die Geräte verantwortungs-
voll und sicher benutzen kön-
nen. Nur eine neue, besonders
scharfe Säge wurde aus Sicher-
heitsgründen aussortiert.

„In 24 Jahren ist noch nie et-
was passiert“, erklärt Peter
Rösch. „Die Kinder gehen intui-
tiv sehr sorgfältig mit denWerk-

zeugen um, und vor jedem Ein-
satz gibt es eine ausführliche
Einführung.“ Die Spende von
Georg Jährling kommt gerade
rechtzeitig: In Kürze steht wie-
der der traditionelle Wiesen-
samstag an, bei dem nicht nur
die Kinder der AG, sondern
auch alle Interessierten bei Pfle-
gearbeiten und Naturschutz-
projekten in Oftersheim mithel-
fen können. Geplant ist aktuell,
den Wiesensamstag am Sams-
tag, 7.März, durchzuführen.

Dann treffen sich ab 9 Uhr
die AG-Kinder mit ihren beiden
Leitern, den Diplom-Biologen
Peter Rösch und Holger Hitzel-
berger am Hang hinter der
Karl-Frei-Halle, um besonders
die Robinien und wucherndes
Gras einzudämmen, das dem
Boden die wichtigen Nährstoffe
entzieht. „Der Hang ist Teil der
Dünen, einem sehr nährstoffar-
men Boden“, erklärt Peter
Rösch. „Die Wiesenblumen
werden hier vom Gras ver-
drängt und wir werdenmit Spa-
ten die Wurzeln ausgraben, da-
mit der Boden wieder Luft be-
kommt. Es gibt wie immer viel
zu tun“, freut sich der Biologe. cl

Oftersheimer Natur-AG
erhält Nistkästen und Werkzeug
FREUDE ÜBER SPENDEN: Landschaftserhaltungsverband Rhein-Neckar und Bürger unterstützen Kinder.

Die Kinder der Natur-AG zeigen stolz die neuen Gerätschaften, die von Georg Jährling (Mitte hinten)
gespendet wurden. BILD: PETER RÖSCH

Oftersheim. Die Oftersheimer
Grünen geben bekannt, dass
am Mittwoch, 4. März, um
17 Uhr Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann auf Einla-
dung von Dr. Andre Baumann
ins Oftersheimer Schützenhaus
kommt. Dort wird er sein jüngst
erschienenes Buch „Der Sinn
von Politik ist Freiheit“ vorstel-
len. Der dienstälteste Minister-
präsident Deutschlands erläu-
tert darin, wie sehr politische
Entscheidungen vom Blick auf
die großen Denkerinnen und
Denker der Geschichte geprägt
sind. Besonders intensiv setzt er
sich mit den Gedanken von
HannahArendt auseinander.

Auch wenn Kretschmann bei
der kommenden Landtagswahl
nicht erneut kandidiert, ist sein
politisches Engagement unge-
brochen. Andre Baumann, den
Kretschmann zum Umwelt-
staatssekretär berufen hat und
der ihn zeitweise als Vertreter
bei der Bundesregierung in Ber-
lin unterstützte, verbindet mit
ihm einen besonnenen und di-
alogorientierten Politikstil: zu-
hören statt vorschnell urteilen,
erklären statt polarisieren.

Alle Bürger sind eingeladen,
sich am Gespräch zu beteiligen.
Da die Plätze begrenzt sind,
wird um Anmeldung per E-Mail
an veranstaltung@gruene-
oftersheim.de gebeten. zg/cl

Kretschmann
kommt
WAHLKAMPF
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Von Privat: Suche Eigentums-

wohnung in jedem Zustand 
Tel. 06 21 – 48 92 91 15 

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

VESPA-VESPA - Suche privat alten Ves-
pa-Roller, Zustand egal, alles anbieten.
Auch Lambretta, Zündapp, Honda Mon-
key u. Dax. % 0151/19700070 Mail:
herbst-u2@web.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Familie sucht Wohnmobil/Wohnkabine
od. Wohnwagen. Tel.+Whatsapp 01551-
0513801

Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz mit 
Sitz in Ludwigshafen / Rhein hat im Rahmen einer Mutter-
schutz-/Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stelle zu besetzen:

Kommunikation / 
Dramaturgie (m/w/d)

(Vollzeitstelle; befristet bis voraussichtlich 31.07.2027)

Ausführliche Informationen zu dieser Ausschreibung, insbe-
sondere zu den Anforderungsprofilen der zu besetzenden 
Stelle sowie zur Staatsphilharmonie, finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Adresse www.staatsphilharmonie.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann reichen Sie uns gerne Ihre aussagekräftige und  
vollständige Bewerbung bis zum 15. März 2026 
per E-Mail an bewerbung@staatsphilharmonie.de ein.

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Sympathische Sie, 58 J., 1,68 m, schlank
und gepflegt, sucht einen treuen, aufrich-
tigen Mann für eine ehrliche, verlässliche
Beziehung. Treue, Ehrlichkeit und Ver-
trauen sind mir sehr wichtig. Mail bitte an
myherzanherz@gmail.com

Gertraud, 75 Jahre, Witwe hier aus der
Gegend, bin schlank, vollbusig, sympa-
thisch und natürlich, gute Hausfrau u.
Köchin mit zwei fleißigen Händen u. e.
großen Herz. Das Alleinsein macht mir
sehr zu schaffen, deshalb suche ich pv
auf diesem Weg einen netten Mann (Alter
egal). Darf ich Sie mit meinem Auto besu-
chen? Sie erreichen mich % 0160 –
97541357

Ich bin die Birgit, 66 J., eine hübsche,
junggebliebene Witwe, fürsorglich u. zärt-
lich, nicht ortsgebunden, bin warmherzig,
ordentlich, koche für mein Leben gern,
liebe die Natur u. schöne Spaziergänge.
Ich suche pv e. guten Mann bis 80 J., hier
aus der Umgebung. Die tägliche Anspra-
che fehlt mir sehr. Gerne würde ich mich
mit Ihnen verabreden. % 0151 –
62903590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.
Tel. 06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERMARKT

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

Großer Flohmarkt 01.03. 68642 Bür-
stadt, EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person
Märkte 06322 95 99 95

Ganz liebevolle Witwe Doris 71J. fühle
mich sehr einsam und alleine, bin eine
schlank etwas vollbusig Frau mit viel
Humor. Ich kann gut Kochen, Backen und
bin eine prima Hausfee. Bitte melde Dich
für ein Treffen.ü.Pv Anruf 015127186363

Attraktive, schlanke und sportliche
Julia, 37 J. Ich reise gerne und möchte
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich
erwarte Dich mit meiner offene und
warmherzige Art. Traue dich und melde
dich bitte ü.Pv Tel/sms 01796823019

Kätzin Mila, ca. 3,5 Jahre alt und Kät-
zin Shari, ca. 1,5 Jahre alt,geimpft,
gechipt, kastriert, suchen gemeinsam
ein Zuhause in großer Wohnung mit
Balkon oder mit späterem Freigang. Sie
sind lieb, verspielt und verschmust.
Vermittlung erfolgt mit Schutzvertrag
und Schutzgebühr. Kontakt: Katzen in
Not Grenzenlos e.V.; % 0178 4882158.

Lola 2 Jahre, lieb, anhänglich spielt
und schmust gerne, geimpft, gechippt,
kastriert. Sucht als Wohnungskatze, lie-
bevolles Zuhause mit viel Streichelein-
heiten und Kuschelkörbchen. Vermitt-
lung erfolgt mit Schutzvertrag und
Schutzgebühr. Nähere Auskunft:

% 01578-8095410

Melli, 2 Jahre, 12 Kilo, dreifarbig,
freundlich, verspielt, sucht ruhiges
Zuhause. TSV: 06241 58888

Mona, verträglich. lieb 3 J, 45cm, 15
Kg. Kastriert, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de

% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Kater Rony 3 J. alt und Kater Pan 1 J.
alt, geimpft, gechipt, kastriert, suchen
gemeinsam ein neues Zuhause in Woh-
nungshaltung mit vernetztem Balkon.
Sie sind lieb, verschmust und men-
schenbezogen. Kontakt: Katzen in Not
Grenzenlos e.V.; % 0178 4882158

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Ich suche Gartenarbeit aller Art. Raum
Rhein Neckar Kreis. Bei intresse einfach
anrufen, sms, whatsapp. 0157 79111979

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

Spezialitäten aus der Region –

gibt‘s jetzt im Kurpälzer Shop im
Kundenforum der Schwetzinger Zeitung,
Carl-Theodor-Straße 2 (am Schlossplatz).

Geöffnet: Mo - Fr 8 - 12 und 13 - 17 Uhr
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RHEINES
LEBEN
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HirschManfred
H E I Z U N G S - S E R V I C E

erneuern warten instandhalten

seit über 30 Jahren

Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Verkauf im Hofladen
FrischeEier, Teigwaren,Obst,Gemüse,Kartoffeln

Unsere Öffnungszeiten des Hofladens:
Mo., Di., + Mit., 9:00–12:00 Uhr | Do. + Fr. 9:00–12.00 Uhr u. 15:00–18:00 Uhr | Sa., 8:00–12:30 Uhr

Geflügelhof Janson

Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit 1990 –

www.pflastern-und-mehr.de
info@pflastern-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Pflasterarbeiten Baggerbetrieb Erdarbeiten

Familienunternehmen seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen
- Termine nach tel. Absprache

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

Hardtweg 3 - 5 • 68775 Ketsch

Telefon 06202 65261

BESTATTUNGEN Rathmann

www.boeden-und-mehr.de
info@boeden-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Parkett fugenlose Böden Bäder Holzterrassen

-

Gabor Kollanyi
Gebäudereinigermeister

Telefon (0 62 02) 2 23 26
Telefax (0 62 02) 28 38 29
Internet: www.kollanyi.de
E-mail: kollanyi@t-online.de

68775 KetschBanats r. 4t

Der Spezialist für
Gebäudereinigung...

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.d
www.ries-autowerkstatt.d

de
de

Ketsch. Mit Hochdruck wird ge-
probt, jeder einzelne Ton zig-
fach einstudiert – das zeigte sich
eindrucksvoll am vergangenen
Wochenende im Festsaal der
Ketscher Rheinhalle. Der Mu-
sikverein 1929 nutzte das Pro-
benwochenende für sein bevor-
stehendes Frühjahrskonzert am
22. März um 17 Uhr, bei dem
die Musiker vor großem Publi-
kum ihr Können unter Beweis
stellen werden. „Da zeigen wir,
was wir können, nämlich auch
Stücke, die einen gewissen An-
spruch haben“, kündigt Christi-
na Zahn von den „29ern“ an.
Die 34-jährige Ketscherin ist
seit ihrem zehnten Lebensjahr
im Verein aktiv und leitet mitt-
lerweile auch den Vorstand.

Bereits am späten Freitag-
nachmittag begann das Orches-
ter mit dem Aufbau der Podeste
auf der Bühne und der Positio-
nierung des Schlagwerks. Die
Sitzordnung, die Dirigent Arrius
Wagner zuvor sorgfältig geplant
hatte, wurde umgesetzt, sodass
jeder Musiker seinen Platz zur
anschließenden Probe einneh-
men konnte. Pünktlich um 19
Uhr startete das Orchester mit
der ersten Probe, die wie ge-
wohnt bis 22 Uhr dauerte.

Am Samstag standen am
Vormittag Registerproben auf
dem Programm: Dazu waren
zwei erfahrene Berufsmusiker

als Dozenten eingeladen. Jan
Hormann, Soloposaunist an der
Staatsoper Stuttgart, kümmerte
sich um das tiefe Blechensemb-
le aus Tenorhorn, Bariton, Po-
saune, Waldhorn, Tuba und
Bass.

Sascha Stinner, Soloklarinet-
tist am bekannten Philharmoni-
schen Orchester Heidelberg,
leitete die Holzbläser – Saxofo-
ne, Klarinetten und Querflöten
– und gab wertvolle Tipps zur
besseren Umsetzung kniffliger
Passagen. „29er“-Dirigent Arri-
us Wagner übernahm selbst die
Trompeten.

Nach den Registerproben
traf sich das Orchester zum ge-
meinsamen Mittagessen, orga-
nisiert von Stefan Strobel, bevor
am Nachmittag die Ergebnisse
in einer Gesamtprobe auf der
großen Bühne umgesetzt wur-
den.

„Die Übung und die genaue
Erarbeitung von ausgewählten
Passagen der einzelnen Register
kommen im Orchester direkt
zumVorschein. Die harte Arbeit
zahlt sich immer aus“, so Wag-
ner. Auch am Sonntagmorgen
wurde noch einmal gemeinsam
geprobt, sodass die Musiker
bestens vorbereitet sind, um die
letzten Feinheiten bis zum Kon-
zert zu perfektionieren.

Unter demDirigat von Arrius
Wagner erwartet die Besucher

des Frühjahrskonzerts ein bun-
tes Programm, das von James-
Bond-Filmmusik über klassi-
sche Walzer von Johann Strauß
bis zu einem Tenorhorn-Solo
von Albert Weigel reicht. „Es
sind nicht die einfachsten Mu-
sikstücke, aber es ist für jeden
etwas dabei. Die ersten Proben
begannen bereits im Oktober“,
erklärt Wagner. Den Auftakt des
Frühjahrskonzerts übernehmen
die Kinder und Jugendlichen
des Panorama-Orchesters, einer

Kooperation mit der Bläseraka-
demie und dem Musikverein
Brühl. Anschließend folgt das
Gesamtorchester, das die Büh-
ne für die gemeinsamen Stücke
übernimmt.

Christina Zahn betont: „Wir
freuen uns immer über neue
Besucher zu unseren Konzerten
und ebenso auf neue Musiker.
Egal welches Alter, Geschlecht
oder Instrument – wir finden für
jeden eine passende Möglich-
keit, mitzuwirken.“ Für Unent-

schlossene besteht zudem die
Möglichkeit, ein Instrument
zumProbieren auszuleihen.

Für beide, Dirigent und Pres-
sesprecherin, ist der Verein weit
mehr als gemeinsames Musi-
zieren: „Es ist wie Familie, hier
bin ich großgeworden und för-
dere jetzt den Nachwuchs mit“,
so Zahn. „Die Verbindung
durch Musik ist etwas Besonde-
res, es ist wie Heimkommen“,
ergänzt Wagner. Das Ensemble
erstreckt sich über eine Alters-

spanne von 65 Jahren und spielt
generationenübergreifend zu-
sammen.

Karten für das Frühjahrskon-
zert sind ab sofort beim Kiosk
Schmeißer sowie an der Abend-
kasse der Rheinhalle erhältlich.
Wer die Gelegenheit nutzt, darf
sich auf ein abwechslungsrei-
ches Konzert freuen, das musi-
kalischen Anspruch und Freude
am gemeinsamen Musizieren
auf eindrucksvolle Weise ver-
bindet. Natalie Gabler

Für den perfekten Klang
RHEINHALLE: Musikverein bereitet sich beim Probenwochenende akribisch auf das Frühjahrskonzert am 22. März vor.

Realistisches Szenario: Die Ketscher Musiker sind bei der Probe schon exakt wie beim kommenden Frühjahrskonzert platziert. BILD: NATALIE GABLER

Ketsch. Tanzen macht glücklich –
das beweisen die Tanzfreunde je-
den Donnerstag im Hobbytanz-
kreis. Paare mit Vorkenntnissen,
die Freude an Bewegung, Musik
und geselliger Atmosphäre haben,
sind eingeladen, bekannte Tänze
wie Walzer, Discofox oder Cha-Cha
aufzufrischen und Neues dazuzu-
lernen. Dabei steht der Spaß am
Tanzen im Vordergrund: ohne Leis-
tungsdruck, in entspanntem Lern-
tempo und mit rhythmischem Mit-
einander. Tanzen hält fit, verbindet
Menschen und sorgt für be-
schwingte Abende. Neue Teilneh-
mer können jederzeit mit einer
Schnupperstunde einsteigen. Trai-
ningszeiten sind donnerstags von
19.30 bis 20.30 Uhr in geraden
Monaten und von 20.30 bis
21.30 Uhr in ungeraden Monaten –
also im März. Der Unterricht findet
in der Werderhalle statt. Weitere
Informationen gibt Petra Meyer
per E-Mail an petra.meyer@
tanzfreunde-ketsch.de oder telefo-
nisch unter 06202/692770. „Wir
freuen uns über neue Teilnehmer“,
so die Tanzfreunde. hef

Hilfe bei Technik
Ketsch. Der Seniorenbeirat orga-
nisiert ein wöchentliches IT-Café,
in dem Senioren kostenlos techni-
sche Unterstützung erhalten. Das
IT-Café ist immer freitags von
14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet und
befindet sich im Gemeinschafts-
raum der Seniorenwohnanlage in
der Gassenäcker Straße 4a. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich
und der Eintritt ist frei. zg

Tanzen als Hobby
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Wir kaufen Pelze aller Art an 
Ankauf zum doppelten Preisen mit sofortiger Barauszahlung bis zu 7500 €.

Bewerten ganz unabhängig und individuell.
Wir kaufen an:

Pelze, Leder-/ Lammfelljacken, Antiquitäten Möbel, Ölgemälde, Teppiche, Militaria, Skulpturen, 
Porzellan, orientalische/asiatische Kunst/ -Leder/ -Handtaschen, Lederbekleidung, Klaviere, 

Flügel-/Standuhren, Trachten, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Geweihe u.v.m.
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung

📞0163 22 46 691

Wir kaufen Pelze aller Art an 
An uf zum doppelten Prei n mit sofortiger Baraus hlung bi

Bewerten ganz unabhängig und individuell.
Wir kaufen an:

Pelze, Leder-/ Lammfellja n, Antiquitäten Möbel, Ölgemälde, Teppi e, Militaria, S lpturen, 
Porzellan, orientalis e/asiati e Kunst/ -Leder/ -Handtas en, Lederbe eidung, Kla ere, 

Flügel-/Standuhren, Tra ten, Nähmas inen, S reibma inen, Geweihe u.v.m.
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung

📞0163 22 46 691

Wir kaufen Pelze aller Art an 
An uf zum doppelten Prei n mit sofortiger Baraus hlung bi 7500 €.

Bewerten ganz unabhängig und individuell.
Wir kaufen an:

Pelze, Leder-/ Lammfellja n, Antiquitäten Möbel, Ölgemälde, Teppi e, Militaria, S lpturen, 
Porzellan, orientalis e/asiati e Kunst/ -Leder/ -Handtas en, Lederbe eidung, Kla ere, 

Flügel-/Standuhren, Tra ten, Nähmas inen, S reibma inen, Geweihe u.v.m.
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung

0163 22 46 691

Antik Ankauf LindenAntik Ankauf Linden
F A M I L I E N B E T R I E B  S E I T  G E N E R A T I O N E N

Seriöse & kompetente Abwicklung

An uf zum doppelten Prei n mit sofortiger Baraus hlung bi

Wir suchen dringend 
Pelze, Leder jacken 

und Lammfelljacken

Kreis. Wenn die Temperaturen
steigen und die Natur langsam
wieder erwacht, machen sich
alljährlich auch Frösche, Krö-
ten, Molche und Salamander
auf den Weg zu ihren Laichge-
wässern. Auf ihrem Weg müs-
sen sie häufig Straßen überque-
ren und geraten dabei in Ge-
fahr. Das Straßenverkehrsamt
des Rhein-Neckar-Kreises bittet
deshalb alle Verkehrsteilneh-
menden, in den kommenden
Wochen besonders umsichtig
zu fahren und im Bereich der
Wanderstrecken den Fuß vom
Gaspedal zu nehmen.

Als Faustregel für den Beginn
der Amphibienwanderung gel-
ten mehrere Nächte mit Tempe-
raturen von etwa vier bis fünf
Grad plus und Regen. Sobald
diese Bedingungen eintreten,
werden entlang zahlreicher
Strecken im Landkreis ver-
kehrsrechtliche Maßnahmen
aktiviert. Dazu gehören Warn-
leuchten, Gefahrzeichen, Über-
holverbote, Geschwindigkeits-
reduzierungen sowie an beson-
ders sensiblen Stellen zeitlich
begrenzte Straßensperrungen.
Diese Regelungen dienen nicht
nur dem Schutz der Amphibi-
en, sondern auch der Sicherheit
der vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die wäh-
rend der Wanderphase Tiere
einsammeln und sicher über
die Straßen tragen.

Das Landratsamt weist dar-
auf hin, dass bei Sammelaktio-
nen stets Warnkleidung zu tra-
gen ist und die Fahrbahn nur in
unbedingt notwendigem Um-
fang betreten werden darf. Die
angeordneten Maßnahmen
werden ausschließlich für die
Dauer der tatsächlichen Wan-
deraktivitäten in Betrieb ge-
nommen. Sobald keine Amphi-
bien mehr unterwegs sind, wer-
den Beschilderungen und Sper-
rungen wieder aufgehoben.

Während der
Amphibienwanderung ist
auf folgenden Strecken
besondere Vorsicht geboten:
K  K 4160 – Bammental: Be-
schilderung nach der Ortstafel
in Richtung Gauangelloch so-
wie in der Gegenrichtung

K Gaiberg – Panoramastraße
und Hauptstraße: Beschilde-
rung „Amphibienwanderung“
K K 4250 – Ketsch–Schwetzin-
gen: 50 km/h zwischen 19 und 6
Uhr
K L 532 – Lobbach (Gewerbege-
biet bis Golfkreisel): 30 km/h
zwischen 20 und 6 Uhr
K K 4178 – Meckesheim-
Mönchzell – Lobbach-Loben-
feld: Warnbeschilderung • Ge-
meindeverbindungsstraße
Mühlhausen-Tairnbach–Diel-
heim: Beschilderung
K B 39/K 4271 – Mühlhausen
Rückhaltebecken: Beschilde-
rung und Warnleuchten
K K 4284 – Neckarbischofs-
heim: 30 km/h zwischen 20 und
6 Uhr
K K 4101 – Neckargemünd-
Dilsberg – Mückenloch: Be-
schilderung
K K 4103 – Neckargemünd-Ne-
ckarhäuserhof – Schönbrunn-
Haag: 30 km/h zwischen 19 und
6 Uhr
K K 4157 – Nußloch-Maisbach
sowie Ochsenbach – Gauangel-

loch: Beschilderung und Warn-
leuchten
K Rauenberg – Schlossstraße:
Beschilderung
K Meckesheim-Mönchzell –
Eschelbronn, Straße „Am Mühl-
wald“: Sperrung 19 bis 6 Uhr
K K 4159 – Ochsenbach –
Schatthausen: nächtliche Sper-
rung 20 bis 7 Uhr
K Waibstadt-Daisbach – Dais-
bachtalstraße: 30 km/h zwi-
schen 18 und 7 Uhr
K Waibstadt – Alte Waibstadter
Straße / Kühnbergweg: Sper-
rungen 18 bis 7 Uhr bzw. 20 bis
7 Uhr, Anlieger frei

Das Amt für Straßen- und Rad-
wegebau hat bereits damit be-
gonnen, die erforderlichen Ver-
kehrszeichen aufzustellen. Das
Landratsamt dankt allen ehren-
amtlichen Amphibienschütze-
rinnen und Amphibienschüt-
zern für ihr Engagement und
bittet die Bevölkerung, sie
durch rücksichtsvolles Fahrver-
halten zu unterstützen.  rnk

Amphibien schützen
VERKEHR: Kreis ordnet Tempolimits und Straßensperrungen an.

Im Rhein-Neckar-Kreis werden zum Schutze von Fröschen, Kröten,
Molchen und Salamandern einige Geschwindigkeitsbeschränkungen
und zeitweise Straßensperrungen aktiviert. BILD: RNK

Brühl. Spannung, Präzision und
eine große Portion Ehrgeiz
prägten das Pokalschießen
Großkaliber-Pistole bei der
SG Brühl, das im Schützenhaus
ausgetragen wurde. Insgesamt
15 Schützen waren der Einla-
dung gefolgt und sorgten zwi-
schen 14 und 16 Uhr für einen
hochklassigen Wettkampf in ge-
wohnt kameradschaftlicher At-
mosphäre.

Geschossen wurde in den
Kalibern 9 Millimeter sowie
„.45 ACP“-Disziplinen, die Kon-
zentration, Routine und Ner-
venstärke gleichermaßen ver-
langen. Schon früh zeichnete
sich ab, dass das Leistungsni-
veau an diesem Nachmittag be-
merkenswert hoch sein würde.
Viele Serien lagen dicht beiein-
ander, kleine Fehler entschie-
den über mehrere Plätze.

Dennoch blieb die Entschei-
dung um die Podestplätze bis
zuletzt offen – sehr zur Freude
der Zuschauer und Teilnehmer,
die jede Wertung aufmerksam
verfolgten. Für besondere Span-
nung sorgte ein familieninter-
nes Duell um den Sieg. Vater
und Sohn Higel lieferten sich
ein packendes Kopf-an-Kopf-
Rennen, das an Dramatik kaum
zu überbieten war. Beide zeig-
ten über den gesamten Wett-

kampf hinweg eine beeindru-
ckende Konstanz und beende-
ten das reguläre Schießen mit
identischer Ringzahl. Damit
war klar: Die Entscheidung
musste im Stechen fallen.

Im direkten Vergleich bewies
schließlich Bernd Higel die et-
was größere Ruhe. Während
sein Sohn Philip ebenfalls stark
begann, unterlief ihm in der
entscheidenden Phase ein fol-
genschwerer Fehler.

Vor lauter Anspannung und
Ehrgeiz beschoss er versehent-
lich die falsche Scheibe – ein
Missgeschick, das in einem der-
art engen Wettbewerb den Aus-
schlag geben kann. Bernd Higel
hingegen blieb fokussiert und
nutzte seine Chance konse-
quent. Mit starken 364 Ringen
setzte sich Bernd Higel letztlich
durch und sicherte sich den Po-

kal. Philip Higel erreichte mit
derselben beeindruckenden
Ringzahl einen hervorragenden
zweiten Platz. Das Ergebnis un-
terstreicht, wie eng das Duell
tatsächlich war. Den dritten
Rang belegte Jens Brokmeier
mit ebenfalls respektablen
341 Ringen und komplettierte
damit das Podium.

Neben den sportlichen
Höchstleistungen stand vor al-
lem der Gemeinschaftsgedanke
im Mittelpunkt der Veranstal-
tung. Das Pokalschießen zeigte
einmal mehr, wie lebendig und
engagiert die Großkalibergrup-
pe im Verein ist.

Routiniers und ambitionierte
Schützen begegneten sich auf
Augenhöhe, gaben sich gegen-
seitig Tipps und fieberten ge-
meinsam dem Ausgang des
Wettkampfs entgegen. zg/hef

Vater und Sohn
dominieren Wettbewerb
SG BRÜHL: Große Spannung beim Pokalschießen
mit der Großkaliber-Pistole im Schützenhaus.

Sieger Bernd Higel (m.) flankiert von dem Zweitplatzierten Philip Higel
(l.) und Jens Brokmeier, der sich den dritten Platz sicherte. BILD: SG BRÜHL

Brühl. Die Gemeinde lädt zur
30. Auflage des Brühler Ge-
sundheitsforums ein. Die Jubi-
läumsveranstaltung findet am
Donnerstag, 5. März, um 19 Uhr
in der Festhalle statt und wid-
met sich dem Thema „Rundum
gesund statt kugelrund“. Im Fo-
kus stehen Ernährung, Gesund-
heit und Wohlbefinden, be-
trachtet aus verschiedenen
fachlichen Perspektiven. Seit
vielen Jahren hat sich das Ge-
sundheitsforum als feste Größe
im Veranstaltungskalender eta-
bliert und bietet den Besuchern
praxisnahe Informationen für
einen gesünderen Alltag.

Fünf Fachvorträge bilden
den Kern des Abends. Dr. Fee
Wiesinger, neue fachliche Leite-
rin des Forums und Zahnärztin
in Brühl, betont die Zielsetzung
der Veranstaltung: Durch unter-
schiedliche Blickwinkel soll das
Bewusstsein für die Zusam-
menhänge zwischen Ernäh-
rung, körperlicher Gesundheit
und allgemeinem Wohlbefin-
den geschärft werden. Gleich-
zeitig erhalten die Teilnehmen-
den leicht umsetzbare Impulse
für einen gesunden Lebensstil.
Das Programm reicht von
Zahngesundheit über Ernäh-
rungsmedizin bis hin zu Bewe-

gung und psychologischen As-
pekten des Essverhaltens. Dr.
Fee Wiesinger spricht über „Ge-
sund beginnt im Mund“. Dr.
med. Reiner Fritz, Facharzt für
Innere Medizin, widmet sich
der Frage gesunder Ernährung.
Einen praxisnahen Zugang bie-
tet der Beitrag „Bewegung für
alle – aktiv bleiben so wie ich
bin“, gestaltet von Ergothera-
peutin Ulrike Harant-Wichert
gemeinsam mit Steffen Ramer
vom Sanitätshaus Ramer. Eine
Tanz- und Bewegungseinlage
rundet den Vortrag ab. Life-Co-
ach Bettina Wagner beleuchtet

unter dem Titel „Dinge in sich
hineinschlucken – Emotionales
Essen“ die psychologischen Di-
mensionen des Essverhaltens.
Den medizinischen Blick auf
unterschiedliche Wege der Ge-
wichtsreduktion präsentiert Dr.
med. Natalie Augsburger in ih-
rem Vortrag.

Der Eintritt kostet 13 bis
15 Euro zuzüglich Vorverkaufs-
gebühren. Es gilt Einzelplatz-
nummerierung. Karten sind an
der Rathauspforte, telefonisch
unter 06202/2 00 30 sowie unter
www.bruehl-baden.reservix.de
erhältlich. zg

Forum mit Jubiläum
GESUNDHEIT: Vortrag am 5. März in der Brühler Festhalle.

Die Gemeinde Brühl lädt zur 30. Auflage des Brühler Gesundheitsforums am Donnerstag, 5. März, um 19 Uhr in die Festhalle ein. Im Mittelpunkt
stehen fünf Fachvorträge zu Ernährung, Gesundheit und Wohlbefinden aus verschiedenen Perspektiven. SYMBOLBILD: FRANCESCORIDOLFI.COM


